
Polizeimeldung: 55 / 2022
Wittenberg, den 07.03.2022

Polizeirevier Wittenberg
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 06.03. bis 07.03.2022

Kriminalitätslage:

Sachbeschädigung
Unbekannte Täter beschädigten eine Hauseingangstür in der Wittenberger Mauerstraße durch Schmierereien, vermutlich mit
einem Edding. Die Tat soll sich am 06.03.2022 zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr ereignet haben.

Eine weitere Sachbeschädigung wurde der Polizei am Morgen des 07.03.2022 gemeldet. Unbekannte hatten im Verlauf des
Wochenendes Parkeinrichtungen und Gebäudewände in der Bürgermeisterstraße sowie der Mauerstraße beschädigt. Der
nominelle Schaden ist unbekannt.

Diebstahl von Regeneinlaufabdeckungen
Im Tatzeitraum vom 05.03.2022 / 23.00 Uhr bis zum 07.03.2022 / 06.00 Uhr entwendeten unbekannte Täter auf einem
Tankstellengelände in Holzdorf mehrere Regeneinlaufabdeckungen aus Guss.

Fahrraddiebstahl
Am 07.03.2022 wurde der Polizei um 11.09 Uhr angezeigt, dass unbekannte Täter in der Zeit vom 21.12.2021 / 15.00 Uhr bis
zum 06.03.2022 / 13.00 Uhr in der Lindenstraße in Elster ein 28“ Herren-Fahrrad der Marke Rehberg entwendet haben. Nach
Angaben des Anzeigenerstatters sei das Rad gesichert in einem Schuppen auf einem umfriedeten Grundstück abgestellt
gewesen.

Verkehrslage:

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Am 06.03.2022 kollidierte in der Bad Schmiedeberger Lindenstraße gegen 14.30 Uhr ein Pkw Ford mit einem parkenden Pkw
Honda. Der Ford-Fahrer verließ den Unfallort, konnte durch Zeugenhinweise jedoch ermittelt werden. Die Polizei sicherte
Unfallspuren und leitete ein Ermittlungsverfahren ein. Der Ford wurde von einem 55-Jährigen aus Bad Schmiedeberg
gelenkt. Beide Fahrzeuge wurden beschädigt.

Wildunfälle
Ein 48-Jähriger befuhr am 06.03.2022 gegen 18:20 Uhr die Annendorfer Straße in Wittenberg in Richtung Triftstraße.
Zwischen der Kreuzung Berliner Chaussee und dem Kreisverkehr an der Otto-Nuschke-Straße wechselte ein Reh auf die



Fahrbahn und kollidierte mit dem Hyundai. Der Pkw wurde beschädigt, das Reh verendete am Unfallort.

Um 18.35 Uhr des gleichen Tages wechselte ein Hase auf die Fahrbahn der L 113 bei Groß Naundorf. Dort kam es zur
Kollision mit dem Opel eines 56-Jährigen.

18.40 Uhr verendete wiederum ein Reh, nachdem es auf die Fahrbahn der B 107 zwischen Schköna und Hohenlubast
gewechselt war. Bei der Kollision mit einem Peugeot wurde dieser obendrein beschädigt.

Leicht verletzte Personen
Am 06.03.2022 kam es um 19.45 Uhr zur Kollision zweier PKW in Gräfenhainichen, bei der zwei Menschen leicht verletzt
wurden. Eine 30-jährige Twingo-Fahrerin befuhr die Rosa-Luxemburg-Straße stadtauswärts, eine 22-Jährige kam ihr in einem
Renault Megane entgegen. Als die 22-Jährige nach links in Richtung Gewerbegebiet abbog, kam es zur Kollision der beiden
PKW, wodurch Sachschaden an den Fahrzeugen entstand. Beide beteiligten Frauen wurden leicht verletzt in örtliche
Krankenhäuser eingeliefert. Auch Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Gräfenhainichen kamen zum
Einsatz.

Zusammenstoß zwischen einem Radfahrer und einer Radfahrerin
Am 07.03.2022 ereignete sich auf dem Radweg der Sternstraße in Richtung Geschwister-Scholl-Straße in Höhe der
Katharinenstraße ein Verkehrsunfall zwischen einem 15-jährigem Radfahrer und einer 54-jährigen Radfahrerin. Beide blieben
unverletzt und auch die Fahrräder wurden augenscheinlich nicht beschädigt.

Beim Überholen zusammengestoßen
Nach ersten Erkenntnissen befuhren ein 52-jähriger Audi-Fahrer, ein Zeuge sowie ein 42-jähriger Opel-Fahrer in dieser
Reihenfolge am 07.03.2022 um 08.20 Uhr die B 187 aus Richtung Listerfehrda kommend in Richtung Elster. Der Opel-Fahrer
beabsichtigte, den Zeugen sowie den Audi zu überholen. Während des Überholvorganges scherte plötzlich der Audi-Fahrer
ebenfalls nach links aus, um einen vor ihm fahrenden Lkw zu überholen. Dabei kam es zum seitlichen Zusammenstoß mit
dem Opel. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.
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